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Amtliches

Altenheimat gemeinnützige GmbH
Schwester-Karoline-Haus

Heimleitung: Herr Schleinitz Sebastian
Stellvertretung: Frau Herold Gabi
Adresse: Schulstr. 17, 71292 Friolzheim
Tel.: 07044/91585-0
Mail: schleinitz@seah.de, s-k-h@seah.de
www.seah.de
Sprechzeiten: jederzeit nach Vereinbarung

Sanierung "Ortsmitte Friolzheim"

Sanierungssprechtag
Der nächste Sanierungssprechtag mit Herrn Weber von der
Kommunalentwicklung wird am
Dienstagnachmittag, 25.11.2008, ab 14.00 Uhr in Friolzheim
(Trauzimmer, Mehrzweckgebäude) sein.
Bitte melden Sie sich wegen einem Gesprächstermin vorher
bei Herrn Enz, Tel. 9036-14.
Die mitzubringenden Unterlagen können aus den
veröffentlichten Förderrichtlinien entnommen werden
(www.friolzheim.de, Stichwort "Friolzheim/Ortskern-Sanie-
rung").
Grundstückseigentümer, die Sanierungsmaßnahmen in ihren
Gebäuden planen, können sich bei der Sprechstunde konkret
über Fördermöglichkeiten informieren und zur Vorbereitung
und Durchführung ihrer Baumaßnahme beraten lassen. Die Be-
ratungen durch die Sanierungsbeauftragten der Gemeinde
sind kostenlos.
Zu den förderfähigen Maßnahmen gehören unter anderem:
* die Verbesserung des Wohnungszuschnittes
* die Verbesserung oder der Neueinbau:
- von Ver- und Entsorgungsleitungen
- einer Heizungsanlage
- von Sanitäreinrichtungen
- die Verbesserung der Wärmedämmung, des Schallschutzes

oder der Funktionsabläufe in der Wohnung
Der Zuschuss beträgt max. 30 % der berücksichtigungsfähi-
gen Aufwendungen.
Unter bestimmten Voraussetzungen werden auch Abbruchkos-
ten und Gebäuderestwerte anteilig gefördert, wenn Gebäude
sanierungsbedingt abgebrochen werden.
Wichtig: eine Bezuschussung ist nur möglich, wenn das Sanie-
rungsvorhaben planerisch und kostenmäßig vor Baubeginn mit
der Gemeinde und dem Sanierungs-beauftragten abgestimmt
und vertraglich geregelt wird.

"Illegale Müllentsorgung"

Wieder einmal musste unser Bauhof auf der Gemarkung illegal
entsorgten Müll auf Kosten des Steuerzahlers entsorgen.

Im Bereich Reute (östlich des Landhausgebietes Geissberg)
wurde eine Wagenladung voll Gipsplattenresten am Feldweg-
rand am Sonntag/Montag, den 02.11./03.11.08 abgekippt.
Sofern jemand etwas beobachten konnte, wird um Meldung
beim Bürgermeisteramt gebeten.
Gemeinde Friolzheim"

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Montag 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Die Gemeindeverwaltung bittet freundlich um Einhaltung die-
ser Öffnungszeiten.
In dringenden Fällen besteht selbstverständlich die Möglichkeit,
nach vorheriger Terminabsprache, auch außerhalb dieser Öff-
nungszeiten auf dem Bürgermeisteramt vorzusprechen.
Tel. 9036-0, Fax 903630

Öffnungszeiten Bürgerbüro

Montag + Donnerstag 08.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr und

15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag geschlossen

Notar

Der Amtstag von Frau Notarvertreterin Beller findet jeden Mon-
tag von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Grundbuchamt der Gemein-
deverwaltung Friolzheim statt.
Telefonische Terminabsprachen werden erbeten unter
07041/8118950

Elektronische Erfassung der Grundbücher
Seit 29.10.2008 werden sämtliche Grundbücher von Fri-
olzheim elektronisch erfasst. Hierzu wurden alle Grund-
bücher von der Gemeinde Friolzheim nach Mühlacker ins
Notariat gebracht. Dort werden sie von einem erfahrenen
Erfassungsteam in das Grundbuchprogramm FOLIA
übernommen. Für die Bürger der Gemeinde Friolzheim
bedeutet dies bis zur vollständigen Erfassung in etwa
einem halben Jahr, dass sie Grundbuchauszüge nur
beim Notariat in Mühlacker, Referat V, Tel. 07041-
8118950, erhalten. Nach der Erfassung und Einrichtung
einer Einsichtstelle bei der Gemeinde Friolzheim, stehen
die Grundbücher den Bürgern der Gemeinde Friolzheim
wieder im Rathaus zur Verfügung.

Aus der Arbeit des Gemeinderates

In seiner Sitzung vom 03.11.2008 hat der Gemeinderat der Ge-
meinde Friolzheim über folgende Punkte beraten und be-
schlossen:
1) Sanierung des Parkettfußbodens in der

Grundschule Friolzheim
-Information und Beschlussfassung-
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsitzende Herrn
Architekt Keinarth. Herr Keinarth hatte den Schulausbau vor ca.
10 Jahren als Architekt begleitet. Zusammen mit einer Parkett-
verlegefirma hatte Herr Keinarth den Belag angeschaut und ein
Sanierungskonzept erstellt.
Nach 10 intensiv genutzten Schuljahren ist die Schutzschicht
des Parkettbelages durch die Belastung aus Schulbetrieb und
Reinigung sanierungsbedürftig. Auch die lackierten Treppen-
stufen sind sehr stark abgenutzt und zu sanieren.
Herr Keinarth erläutert dem Gemeinderat die durchgeführte
Ausschreibung und die eingegangenen Angebote. Das güns-
tigste Angebot wurde von der Firma Erb aus Frickenhausen mit
brutto 29.114,66 E eingereicht, diese Firma hatte noch einen
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Alternativvorschlag unterbreitet. Das Parkett sollte dabei mit
einem 2K-PU-Wasserlack beschichtet werden. Dies führt in der
Praxis zu einem deutlich verminderten Reinigungs- und Pflege-
aufwand. Es entstehen Mehrkosten in Höhe von ca. 2975,-- E.
Aus der Mitte des Gemeinderates werden verschiedene Fragen
zu der Parkettsanierung gestellt. Insbesondere wird bezweifelt,
ob eine Beschichtung mit einem Lack zu dem gewünschten
Ergebnis führt.
Nach Ansicht verschiedener Gemeinderäte ist eine lackierte
Fläche in der Praxis wesentlich rutschiger. Herr Keinarth stellt
fest, dass der Hersteller eine Rutschfestigkeit garantiert und
den DIN Vorschriften entspricht. Nachdem die Zuschlagsfrist
am 28.11.2008 endet spricht sich der Gemeinderat dafür aus,
dass vor einer Entscheidung zuerst entsprechende Erfahrungs-
berichte bezüglich der Parkettlackierung eingeholt werden sol-
len. Eine Entscheidung soll dann bei der nächsten Sitzung
fallen.

2) Alkoholprävention in Friolzheim
a) Vorstellung des Enzkreis-Programms durch

das Netzwerk looping

b) Weiteres Vorgehen in Friolzheim
Zu Beginn dieses Tagesordnungspunktes macht der Vorsitzen-
de einige einführende Bemerkungen zu diesem Thema. Wie
auch Land auf - Land ab festzustellen ist, gibt es auch in Friolz-
heim immer wieder Probleme mit alkoholisierten Jugendlichen.
Insbesondere ist festzustellen, dass das Einstiegsalter in den
letzten Jahren gesunken ist.
Im Weiteren begrüßt der Vorsitzende Frau Pelzer vom Landrats-
amt Enzkreis die das Präventionsprogramm des Landkreises
vorstellt. Frau Pelzer stellt fest, dass es insbesondere um eine
Vernetzung und Koordination Vorort geht und eine Projektgrup-
pe Alkoholprävention gegründet werden kann. Hier sollten alle
Schlüsselpersonen in der Gemeinde angesprochen werden und
zur Mitarbeit motiviert werden. Nach einer Bestandsaufnahme
sollten kurz- oder mittelfristige Ziele festgelegt werden und ein
Aktionsplan aufgestellt werden.
Aus der Mitte des Gemeinderates wird das Präventionspro-
gramm positiv gesehen. Es wird allerdings festgestellt, dass die
Alkoholproblematik im privaten Bereich nur sehr schwer in den
Griff zu bekommen ist. Insbesondere sollte an den Stellen ange-
setzt werden, wo die Jugendlichen sich den Alkohol beschaf-
fen, also z. B. in den Geschäften.
Durch das Aktionsprogramm können sicher nicht alle Jugendli-
chen angesprochen bzw. erreicht werden. Es bleibt jedoch die
Hoffnung, dass die Öffentlichkeit für dieses Thema mehr sensi-
bilisiert wird und es dadurch zu Änderungen kommt.
Nach weiterer Diskussion beschließt der Gemeinderat einstim-
mig das vorgesehene Präventionsprogramm in der Gemeinde
Friolzheim zu starten.
Die Verwaltung wird sich mit dem Landkreis in Verbindung set-
zen und die nächsten Schritte in Angriff nehmen.

3) Bebauungsplanänderung "Landhausgebiet Geissberg"
wegen des Wegfalls einer Fußwegverbindung

a) Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB
b) Freigabe zur frühzeitigen Bürger-

und Behördenbeteiligung
Der Vorsitzende verweist auf die Beratungen der letzten Sit-
zung.
Die Fußwegverbindung in der Mitte des Baugebietes wurde
schon vor längerer Zeit stillgelegt, nachdem der Weg von den
Fußgängern kaum noch angenommen wurde und eine aufwän-
dige Sanierung angestanden hatte. Um auch bauplanungs-
rechtlich geordnete Zustände zu erreichen muss die Festset-
zung als öffentlicher Fußweg aus dem Bebauungsplan heraus-
fallen.

Der Gemeinderat spricht sich einstimmig für die entsprechende
Änderung des Bebauungsplanes aus. Ebenfalls einstimmig er-
folgt der Beschluss zur frühzeitigen Bürger- und Behördenbe-
teiligung.

4) Anfragen und Bekanntgaben
a) Verschiedene Presseberichte

b) Steinbruch, Erweiterung Schotterwerk
Der Vorsitzende verweist auf die zugestellte Beratungsunterla-
ge sowie die bei der Gemeinde vorliegenden umfangreichen
Unterlagen.
Aus der Mitte des Gemeinderates wird die Nähe zu den Wasser-
quellen im Bereich Lerchenhof angesprochen. Hier ist der Was-
serzweckverband bezüglich einer Stellungnahme gefragt. Die-
ser wurde auch im Rahmen der Anhörung angeschrieben.

c) Geräte für die Grundschule Friolzheim
Dem Gemeinderat liegt ein Antrag der Grundschule bzw. der
sporttreibenden Vereine bezüglich neuer Sportgeräte vor. Ein
Beschluss kann erst nach Aufnahme in die offizielle Tagesord-
nung am 24.11.2008 erfolgen.
Der Gemeinderat signalisiert jedoch Einverständnis zu den be-
nötigten Sportgeräten. Auch sind entsprechende Finanzmittel
vorhanden.

d) Aus der Mitte des Gemeinderates
Angesprochen werden folgende Themen:
- DSL Anschluss
Information der Bevölkerung bzw. der angeschriebenen Inte-
ressenten über den Sachstand
- Erddeponie Breitlau bzw. Zustand der Straßen in diesem Be-
reich
- Kreisverkehr, Standort Ampel bzw. Sperrung der Wohnstra-
ßen für den Schwerlastverkehr
Die nächste Sitzung des Gemeinderates wird am Montag,
24.11.2008 stattfinden.

Lokale Agenda im Heckengäu
Wimsheim - Friolzheim -
Mönsheim - Wurmberg

Wir machen weiter!

4. Agenda Bücherflohmarkt
am Samstag, den 15. November 2008 in Wurmberg Turnhalle
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

stöbern, schmökern und verhökern nach Herzenslust
bei Kaffee und Kuchen.
Standaufbau ab 13.00 Uhr ***Tische vorhanden keine Standge-
bühr *** nur private Anbieter
Anmeldung für Standbetreiber erforderlich bis zum 14.11.08 bei
Barbara Weber, Telefon: 07044 909816

Lokale Agenda im Heckengäu

Friolzheim - Mönsheim - Wimsheim - Wurmberg

An alle großen und kleinen Bücherwürmer
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Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Allgemeinverfügung

Allgemeinverfügung des Landratsamts Enzkreis zur Erteilung
von Ausnahmen von Verkehrsverboten nach § 1 Abs. 2 der
35. BImSchV in der Umweltzone der Stadt Mühlacker 1.
Nach § 1 Abs. 2 der 35. BImSchV sind Kraft dieser allgemei-
nen Ausnahmegenehmigung folgende Fahrten in der Um-
weltzone der Stadt Mühlacker zulässig: 1.1 Fahrten zur Ver-
sorgung der Bevölkerung mit lebensnotwendigen Gütern,
insbesondere die Belieferung
a) des Lebensmitteleinzelhandels,
b) von Apotheken,
c) von Altenheimen, Krankenhäusern und vergleichbaren öf-
fentlichen Einrichtungen,
d) von Wochen- und Sondermärkten;
1.2 Fahrten zur Versorgung der Bevölkerung mit lebensnot-
wendigen Dienstleistungen, insbesondere Fahrten
a) zum Erhalt und zur Reparatur betriebsnotwendiger techni-
scher Anlagen
b) zur Behebung von Gebäudeschäden einschließlich der Be-
seitigung von Wasser-, Gas- und Elektroschäden
c) für soziale und pflegerische Hilfsdienste;
1.3 Fahrten von folgenden Fahrzeugen bzw. Fahrten für fol-
gende Zwecke:
a) Spezialfahrzeuge mit hohen Anschaffungs- bzw. Umrüs-
tungskosten und geringen Fahrleistungen in Umweltzonen, wie
z.B.- Kräne und ähnliche Fahrzeuge (soweit nicht als Arbeits-
maschinen zugelassen),- Schwerlasttransporter,- Zugmaschi-
nen von Schaustellern.
b) Oldtimer nach § 2 Nr. 22 Fahrzeug-Zulassungsverordnung i.
V. m. § 23 StVZO ohne Oldtimerkennzeichen.
c) Personenkraftwagen mit geregeltem Katalysator und den
Schlüsselnummern 03, 04, 09 und 11.
d) Prüfungs-, Probe- oder Überführungsfahrten mit Kurzzeitkenn-
zeichen, mit rotem Kennzeichen nach § 16 FZV oder mit Ausfuhr-
kennzeichen nach § 19 FZV. Die Regelungen dieser Ausnahme-
genehmigung gelten im Wege der gegenseitigen Anerkennung
durch die gem. § 3 Abs.1 Nr.4 LVwVfG örtlich zuständigen Behör-
den für alle Umweltzonen in Baden-Württemberg. Die von den
genannten zuständigen Behörden aufgrund einer Einzelfallprü-
fung erteilten Ausnahmegenehmigungen besitzen in den baden-
württembergischen Umweltzonen insoweit Geltung, als die Rege-
lungsinhalte und Lebenssachverhalte identisch sind.

2. Diese Ausnahmegenehmigung gilt bis zum 31.Dezember
2010. Sie wird unter den folgenden Bedingungen erteilt:
2.1 Für ein nach dem 1. Januar 1971 zugelassenes Fahrzeug
ist die Nachrüstung technisch nicht möglich, insbesondere weil
die Nachrüstung aktuell nicht angeboten oder im erforderlichen
Zeitfenster nicht möglich ist. Die technische Nichtnachrüstbar-
keit ist für die gesamte Geltungsdauer dieser Allgemeinverfü-
gung durch eine jeweils für ein Jahr gültige Bescheinigung einer
AU-Werkstätte, eines Prüfingenieurs oder einer technischen
Überwachungsorganisation nachzuweisen.
2.2 Das Fahrzeug, für das die Ausnahmegenehmigung im Wege
der Allgemeinverfügung in Anspruch genommen werden soll, wur-
de erstmals vor dem 1. November 2007 auf den Halter zugelassen.
2.3 Dem Halter des Fahrzeugs stehen für den beantragten
Fahrtzweck offensichtlich keine auf ihn zugelassenen alternati-
ven Fahrzeuge zur Verfügung. Die Bedingungen in Nummer 2
gelten nicht für die in Nr. 1.3 b, c und d genannten Fahrzeuge.

3. Die Ausnahmegenehmigung ist mit folgenden Auflagen
verbunden: Für Fahrzeuge, die aufgrund dieser Allgemeinver-
fügung eine Ausnahmegenehmigung erhalten haben, ist die
Nichtnachrüstbarkeitsbescheinigung nach Nr. 2.1 mitzuführen.
Für Oldtimer nach § 2 Nr. 22 FZV ist das Gutachten nach § 23

StVZO oder eine Bescheinigung einer AU - Werkstätte, eines
Prüfingenieurs oder einer technischen Überwachungsorganisa-
tion über das Vorliegen des Gutachtens mitzuführen. Ausländi-
sche Oldtimer können den Zeitpunkt der Erstzulassung mit den
Fahrzeugpapieren nachweisen.

4. Die Regelungen dieser Allgemeinverfügung können je-
derzeit ganz oder teilweise widerrufen bzw. mit weiteren
Nebenbestimmungen versehen werden.

5. Diese Allgemeinverfügung gilt am Tage nach der Veröf-
fentlichung als bekannt gegeben. Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats
nach öffentlicher Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Dieser Widerspruch ist beim Landratsamt Enzkreis in 75177
Pforzheim, Zähringerallee 3 schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.Pforzheim, 31.10.2008Landratsamt Enzkreis, Kfz-
ZulassungsbehördeWolfgang Herz, Erster Landesbeamter

Neu im Medienzentrum

ENZKREIS. In diesen Tagen wird im Medienzentrum Pforzheim-
Enzkreis eine tagesaktuelle Auswahlliste erstellt, die Medienpa-
kete sowie Lehr- und Lernmittel enthält. In diesen Paketen sind
jeweils unterschiedliche Medienarten zum selben Thema zu-
sammengefasst. "Damit kann dann individuell auf die jeweilige
Lerngruppe eingegangen werden," erklärt Verwaltungsleiterin
Jutta Pleick-Ott.
"Bei den vielfältigen Inhalten der Medienpakete werden vor al-
lem die Kulturatlanten verschiedener europäischer Staaten im
Unterricht nützlich sein," ist sich Pleick-Ott sicher. "Sie enthal-
ten Medien in der Originalsprache, aber auch Angebote für
Lernzirkel." Der Landeskunde dienen Lernpuzzles zu Baden-
Württemberg und Deutschland. Themen-Memories, das Gold-
stadt-Monopoly, Kunst-Lotto, Kartenspiele zur richtigen Recht-
schreibung und vieles mehr ermöglichen das Lernen an Statio-
nen. Ganz neu im Verleih sind Spiele zur Verkehrserziehung,
etwa Ampeln und Verkehrszeichen für den Freibereich im Kin-
dergarten oder den Schulhof, Verkehrszeichen aus Holz mit
Verkehrs-Spielteppich und Magnet-Verkehrszeichen.
Damit die Lehrkräfte die Vielfalt des Angebots in aller Ruhe im
Unterricht nutzen können, werden die Verleihzeiten bei Bedarf
verlängert. "Es ist deshalb empfehlenswert, Medienpakete
rechtzeitig vorzubestellen," betont die Verwaltungsleiterin. Dies
gelte besonders für die am häufigsten ausgeliehenen Pakete
"Verhütungsmittelkoffer" und "Die Droge Tabak". Sehr gefragt
seien auch Medien, die sich mit Naturphänomenen und Ge-
schichte befassen. "Im Western nichts Neues" findet sich eben-
falls unter den oft bestellten Titeln.
Eine ebenso große Nachfrage wünschen sich Jutta Pleick-Ott
und ihre Mitarbeiterinnen bei der neuen "Sammlung jüdischer
Kulturgegenstände", bei deren Erstellung sie der Rabbiner Bar-
Lev der Israelitischen Kultusgemeinde Pforzheim unterstützt
hat. Er hat dafür einige Gegenstände direkt aus Israel mitge-
bracht. "Es ist die erste Sammlung religiöser Kulturgegenstän-
de, die wir in dieser Weise zusammengestellt haben," betont
Pleick-Ott: "Sie soll Kindern den jüdischen Glauben näher brin-
gen und sozusagen begreifbar machen - im Sinne von Konfuzi-
us, der einst schrieb: ’Erkläre mir, und ich vergesse. Zeige mir,
und ich erinnere mich. Lass es mich tun, und ich verstehe.’"
Wenn das Format auf Interesse bei den Lehrkräften stößt, soll
es auch für andere Religionen umgesetzt werden.

Amtsblatt der Gemeinde Friolzheim
Herausgeber: Gemeinde Friolzheim, Telefon 07044 90360.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH &
Co. KG, 71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon
07033 525-0, Telefax 07033 2048. Verantwortlich für den amtli-
chen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister M. Seiß oder Vertreter im Amt - für "Was sonst
noch interessiert" und den Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum,
71263 Weil der Stadt. E-Mail: Anzeigen@nussbaum-wds.de,
info@nussbaum-wds.de. Es gilt die Preisliste Nr. 30.
Bezugspreis: 8,40 E halbjährlich einschließlich Zustellungsge-
bühr. Einzelversand nur gegen Bezahlung der 1/4-jährlich zu
entrichtenden Abonnementgebühr.
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Klauenschneide Workshop

ENZKREIS. Das Landwirtschaftsamt des Enzkreises lädt am
20. November alle Milchviehhalter zu einem eintägigen Klauen-
schneide-Workshop ein; die Veranstaltung findet in der "Krone"
in Ötisheim statt und beginnt um 9:30 Uhr. Wolfgang Sekul vom
Kompetenzzentrum Aulendorf wird erläutern, wie Klauenkrank-
heiten vermieden werden können und welche Ursachen sie ha-
ben. Nachmittags wird in einem Milchviehstall die richtige Pfle-
ge der Rinderklauen vorgeführt.
Der Lehrgang ist kostenlos; wegen der begrenzten Teilnehmer-
zahl ist jedoch eine Anmeldung bis zum 13. November beim
Landwirtschaftsamt erforderlich unter Tel. 07231 308-1800.

Psoriasis-Selbsthilfegruppe

Am Dienstag, 11. November:
Psoriasis-Selbsthilfegruppe trifft sich zum ersten Mal
PFORZHEIM/ENZKREIS. Das Gründungstreffen für eine Psori-
asis-Selbsthilfegruppe findet am Dienstag, 11. November, um
17:30 Uhr im Landratsamt Enzkreis, Zähringerallee 3 in Pforz-
heim (Zimmer 404) statt. Dazu sind an Psoriasis erkrankte Men-
schen eingeladen, die den Erfahrungsaustausch mit anderen
Betroffenen suchen. Psoriasis, auch Schuppenflechte genannt,
ist eine Hauterkrankung mit sehr vielen Erscheinungsformen,
immer verbunden mit einem sehr hohen Leidensdruck.
Die Selbsthilfegruppe möchte sich bei ihren Treffen wichtigen
Themen widmen, so zum Beispiel dem Austausch über her-
kömmliche aber auch alternative Behandlungsmöglichkeiten,
über Erfolge und Nebenwirkungen bestimmter Medikamente
sowie über Erfahrungen mit unterschiedlichen Kur- und Rehabi-
litationsmaßnahmen.
"Das gegenseitige Verständnis innerhalb der Gruppe kann sich
sehr wohltuend und stärkend auf die Einzelperson auswirken"
berichtet Renate Poigneé von KISS (Kontakt- und Informations-
stelle für Selbsthilfe / Selbsthilfegruppen beim Landratsamt
Enzkreis). "Hier kann sich jeder offen und vertrauensvoll mit
der eigenen Lebenssituation auseinander setzen und hat die
Chance, unbelastete Kontakte eingehen zu können. Das beugt
natürlich auch der Vereinsamung vor. Psoriasis ist nicht anste-
ckend, aber durch die in jedem Falle auftretenden roten Flecken
gut sichtbar, und für die Erkrankten damit oft auch ein großes
ästhetisches Problem. Die Betroffenen erfahren Ablehnung be-
ziehungsweise glauben, abgelehnt zu werden - beides nagt na-
türlich am Selbstwertgefühl."
Renate Poigneé steht unter Rufnummer 07231 308-743 oder
per E-Mail an renate.poignee@enzkreis.de gerne für weitere
Fragen zur Verfügung. Alle Informationen werden vertraulich
behandelt.

Landratsamt
Enzkreis

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis
ÖFFNUNGSZEITEN DES LANDRATSAMTS
Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr
ÖFFNUNGSZEITEN DER ZULASSUNGSSTELLEN
Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Mittwoch 8:00 bis 12:30 Uhr
Donnerstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr
Weitere Informationen unter www.enzkreis.de

Soziale Dienste

Soziale Dienste
Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Tel. 07231 14424-0, Fax 07231 14424-14
Mobiler Dienst
- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Menschen hat die Soziale
Dienste GmbH einen leistungsfähigen Mobilen Dienst aufge-
baut. Hauptamtliche Mitarbeiter und Zivildienstleistende helfen
Ihnen, den Alltag zu bewältigen. Wir planen die Einsätze nach
Ihren persönlichen Wünschen. Dadurch können Sie lange
selbstständig bleiben und Ihr Leben unabhängig in der gewohn-
ten Umgebung führen.

Essen auf Rädern
Ansprechpartner:
Cornelia Grimmeisen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein frisch zubereitetes war-
mes Essen, das Sie selbst aus einem Speiseplan mit täglich
fünf verschiedenen Gerichten auswählen. Für das Wochenende
bekommen Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.

Enzkreis-Kliniken

Informationsveranstaltung der Chirurgischen Klinik
im Krankenhaus Mühlacker
Zu einer Veranstaltung im Rahmen unseres Klinken-Treff 2008
laden wir Sie am 12. November 2008 herzlich ein. Das Thema
lautet diesmal "Das kranke Gelenk".
In seinem Vortrag informiert Sie Chefarzt Dr. Erhard Kirsch-
baum über Hüfte, Knie und Schulter - und was man auch ohne
Operation für seine Gelenke tun kann.
Im Anschluss an diesen Vortrag steht Ihnen Chefarzt Dr. Kirsch-
baum gerne für Ihre Fragen zur Verfügung.
Beginn der Veranstaltung ist um 19 Uhr im Forum der Enzkreis-
Kliniken, Krankenhaus Mühlacker. Der Eintritt ist frei.

Beratungsstelle für
Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung

Persönliche Beratung, Unterstützung und Information
in Zusammenhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V.,
Westliche 120, 75172 Pforzheim, Tel: 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@wichernhaus-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche in Pforzheim

für Fragen der Erziehung, Schule und Kindergarten,
Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter Tel. 07231 30870 entgegenge-
nommen.
ENZKREIS. Blauer Strampler für den kleinen Wonneproppen,
rosa Strampler für die süße Kleine. Strickende Mädchen, kämp-
fende Jungs?! Klischees oder nicht?
Unter welchen geschlechtsspezifischen Vorzeichen entwickeln
sich Jungs? Was ist dran an dem starken Geschlecht? Die in
der Regel bessere Ausstattung mit Kraft und Masse bringt in
der heutigen Zeit nicht mehr viele Vorteile. Die Entwicklung von
Jungs wird beeinflusst von Bildern über Männlichkeit, die nicht
mehr eindeutig und manchmal fragwürdig sind.
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Der Vortrag von Stefan Striehl, Diplompsychologe der Bera-
tungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche, beschäftigt sich
mit den besonderen Entwicklungsaufgaben von Jungs und wie
sie dabei von Erwachsenen sinnvoll begleitet werden können.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, den 03. Dezember 2008
um 19.30 Uhr in der Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche, Kronprinzenstr. 9 in Pforzheim statt.
Anmeldungen werden von Petra Lorenz telefonisch (07231/
30870) oder per Mail (beratungsstelle.pforzheim @enzkreis.de)
entgegengenommen. Die Teilnahme ist kostenfrei

Beratungsstelle für Hilfen im Alter

Gebiet Heckengäu
Frau Gabriele Winter
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker
Tel. 07041 - 81469-23
Fax 07041 - 8146912
E-Mail: bha@fachberatung-enzkreis.de
Termine nach Vereinbarung (auch Hausbesuche)
Sprechstunde:
Montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Hilfe in Lebenskrisen und Selbsttötungsgefahr

Arbeitskreis Leben Pforzheim-Enzkreis e.V. (AKL
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Krisentelefon: 07231 - 80 00 878

Wohnberatungsstelle
für ältere und behinderte Menschen

Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25,
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia

Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V., Ger-
berstr. 4, 75175 Pforzheim

Terminvereinbarung Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180
Mo.,Di.,Mi. 15.00 - 17.00 Uhr
Do.,Fr. 10.00 - 12.00 Uhr

In Bad Wildbad-Calmbach haben wir für Sie auch eine Außen-
sprechstunde, die freitags, 13.30 - 17.30 Uhr stattfindet, Tel.
07081 953544. Terminvereinbarungen ebenfalls in der Ge-
schäftsstelle Pforzheim

Jugend- und Drogenberatungsstelle
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
Sprechzeiten:
Montag - Dienstag - Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 20.00 Uhr
Freitag 9.00 - 15.00 Uhr
- in Krisensituationen ohne Voranmeldung

Sonderdienst Mutterschutz beim
staatlichen Gewerbeaufsichtsamt Karlsruhe
Beratung während der Schwangerschaft und im Erziehungsur-
laub zu mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Montag 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag 7.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Kuren und Erho-
lungen
Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag und Donnerstagvor-
mittag

Haus der Diakonie

Diakonie
Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notlagen wie z.B.

● Lebens- und Sinnkrisen
● Soziale Nöte
● Familiäre Konflikte
● Schwangerschaft
● Leben mit Behinderung
● Psychische Nöte
● Chronische Erkrankungen
● Krebs
● Sucht
● Leonberger Tafel

Die Beratung ist kostenlos und für jeden Ratsuchenden offen.
Die Mitarbeiter/innen unterliegen der Schweigepflicht.

Haus der Diakonie
Oberamteistr. 11 (Nähe Marktplatz) 71229 Leonberg
Tel. 07152 3329400, Fax 07152-33294024
Telefonzeiten Mo.-Fr. 09.00 - 12.00 Uhr, Termine nach Verein-
barung.

Fachberatungsstelle für Wohnungslose und
von Wohnungslosigkeit bedrohte Menschen
im Enzkreis

-Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die von Wohnungslosigkeit
bedroht oder betroffen sind und in ungesicherten/unzumutba-
ren Wohnverhältnissen leben.
- Wir bieten Ihnen persönliche Beratung und Informationen, die
sich bei allen Fragen der Wohnungslosigkeit und Existenzsiche-
rung ergeben.
- Wir unterstützen Sie bei Fragen der Existenzsicherung (Ar-
beitslosengeld II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf Kontakt zu
Behörden und anderen Einrichtungen her und begleiten Sie.
- Bei Bedarf können auch Hausbesuche vereinbart werden.
Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wichernhaus in Pforzheim
oder jeden ersten Donnerstag im Monat von 10.00 bis 12.00
Uhr im Rathaus in Mühlacker, Zimmer 39.

Fachberatungsstelle für Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis,
Wichernhaus, Westliche 120, 75172 Pforzheim
Tel. 07231-566196-0 (Zentrale), -61/62 (Fachberatungsstelle).

Beratungsstellen der Deutschen
Rentenversicherung (LVA und BFA)

Deutsche Rentenversicherung
Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7/Wilferdinger Höhe, 75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Do. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr

Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60
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Diakonie- und Sozialstation
Heckengäu e.V.
-- Hilfe, die sich sehen lässt --

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen bieten wir
an:

● Alten- und Krankenpflege
● Hauswirtschaftliche Versorgung
● Nachbarschaftshilfe
● Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

71299 Wimsheim, Rathausstr. 2,

Tel. 07044-8686, Fax 07044-8174
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten.
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständlich
und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Notdienste / Service

Ärztlicher Sonntagsdienst

Zentrale Notfallpraxis Mühlacker

beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43, 75417 Mühlacker, Tel. 07041-19292
Geöffnet: von Freitag, 19 Uhr bis Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am Vorabend des Feiertages
um 19 Uhr und endet um 7 Uhr des Folgetages.

Notfallpraxis Leonberg im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg, Telefon extern:
07152-2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feiertage 8-22 Uhr in den Räu-
men der Notfallpraxis im 1. OG

Apotheken-Notdienst

Samstag 08.11.08
Christoph - Apotheke, Chrisoph - Allee 11, Pforzheim,
Tel. (07231) 312140, Fax 34289
Sonntag 09.11.2008
Portus - Apotheke, Östliche 35, Pforzheim
Tel. (07231) 102390, Fax 102690

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen über Tel.-Nr. 07231 3737

Bestattungsdienst

Bestattungsdienst Trauerhilfe GmbH, Schulstr. 30, Rutesheim,
Tel. 07152 52421

Die Deutsche Bahn AG informiert:

Auskunft für Reisezüge und Fahrpreise Pforzheim

08 00/1 50 70 90
Montag - Freitag von 07.00 - 20.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage von 09.00 - 18.00 Uhr

Hebammenteam Friolzheim

Hebamme Meike Schulze 07044 940211

Hebamme Gesine König 07044 44061

Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeisteramt
Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkasten ein-
werfen.

✂........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...............................................................................

Vorname: ..........................................................................

Straße: ..............................................................................

Ort:....................................................................................

Telefon: .............................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )
(Zutreffendes bitte ankreuzen).
Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

..........................................................................................

..........................................................................................

..........................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

✂........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Kartoffeltruhe Länge 75 cm Breite 56 cm und Höhe 102 cm
Tel: 07044 41892
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Müllabfuhrtermine

und Öffnungszeiten des Recyclinghofes, auf dem Grund-
stück der alten Kläranlage Friolzheim, Tel. 44814

Jubilare

Glückwünsche zum Geburtstag

Herr Hermann Weber, Birkenstr. 19,
feiert am 08.11.2008 seinen 79. Geburtstag.
Frau Anneliese Mast, Schulstr. 17,
feiert am 09.11.2008 ihren 81. Geburtstag.
Frau Ingeburg Zenker, Birkenstr. 22,
feiert am 09.11.2008 ihren 80. Geburtstag.
Frau Margareta Rothweiler, Adlerstr. 19,
feiert am 11.11.2008 ihren 76. Geburtstag.
Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wünschen ih-
nen im neuen Lebensjahr alles Gute.

Standesamtliche Nachrichten

Veröffentlichung von Ehe-und Altersjubilaren
Nach § 34 Abs. 2 und 4 des Meldegesetzes, darf die Meldebe-
hörde Namen, akademische Grade, Anschriften, Tag und Art

des Jubiläums von Ehe- und Altersjubilaren veröffentlichen und
an die Presse und Rundfunk zum Zwecke der Veröffentlichung
übermitteln. Die Veröffentlichung und Übermittlung an Presse
und Rundfunk dürfen nicht erfolgen, soweit eine Auskunfts-
sperre besteht oder der Betroffene verlangt, dass die Veröffent-
lichung unterbleibt.
Folgende Jubiläen werden veröffentlicht

Geburtstage:
der 70. und jeder folgende Geburtstag
ab dem 90. Geburtstag auch Übermittlung an den Rundfunk

Ehejubiläen:
ab goldener Hochzeit

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubilaren

An das
Bürgermeisteramt
Rathausstr. 7
71292 Friolzheim

Ich wünsche, dass folgende Jubiläen

❑ von mir ❑ meiner Gattin/meinem Gatten

nicht veröffentlicht werden (Zutreffendes bitte ankreuzen)

❑ alle Geburtstage ❑ folgende Geburtstage

❑ alle Ehejubiläen ❑ folgende Ehejubiläen

Absender

....................................................................................................
Name, Vorname ggf. Name, Vorname der Gattin/des Gatten

....................................................................................................
Geburtstag ggf. Geburtstag der Gattin/des Gatten

....................................................................................................
Tag der Eheschließung

....................................................................................................
Straße. Hausnummer

....................................................................................................
Unterschrift

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Geburten

20. August 2008 in Mühlacker
Lukas Noel Heinle, Sohn von Matthias Heinle und Birgit Heinle,
beide wohnhaft in der Brunnenstraße 6.

Sterbefälle

26. Oktober 2008 in Friolzheim
Karl Linder, Pforzheimer Str. 42, Friolzheim
25. Oktober 2008 in Friolzheim
Paul Baur, Lindenstr. 28, Friolzheim
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Mängelscheck

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

An das
Bürgermeisteramt Friolzheim
Rathausstr. 7
71292 Friolzheim

Name: .........................................................................................

Anschrift:.....................................................................................

Tel. ..............................................................................................

Mängelscheck

Art der Störung/Kritik: ................................................................

....................................................................................................

Wo? ............................................................................................

....................................................................................................

Verbesserungsvorschlag/Anregung

....................................................................................................

....................................................................................................

....................................................................................................

....................................................................................................

....................................................................................................

Datum: Unterschrift

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Freiwillige Feuerwehr
Friolzheim

ROT-KREUZ-KURS
Folgende Einteilung wurde für die Rot-Kreuz-Termine festge-
legt:
Gruppe A: Fr. 14.11. und 21.11.08 20.00 Uhr
Gruppe B: Fr. 28.11. und 05.12.08 20.00 Uhr
Die Unterweisung findet im Versammlungsraum statt.

JUGENDFEUERWEHR
Am Samstag 08.11.08 trifft sich die Jugendfeuerwehr zur
Übung. Beginn 16.00 Uhr

TERMINE
16.11.08 Volkstrauertag


